
Registermodernisierung

Pilotprojekte für den NOOTS-Anschluss

[29.05.2026] Die NOOTS-Umsetzung vollzieht den nächsten Schritt: Der IT-
Planungsrat stellt 35 Millionen Euro für 16 Pilotvorhaben der Länder bereit. Sie
sollen Register und Online-Dienste an das System anbinden und Erkenntnisse
für die Umsetzung des Once-Only-Prinzips liefern.

Das National Once-Only Technical System (NOOTS) ist die technische Vermittlungsinfrastruktur der

Registermodernisierung – und die unentbehrliche Grundlage für die Umsetzung des Once-Only-Prinzips:

Es verbindet Portale, Fachverfahren und Register so, dass nachweisanfordernde Stellen Daten sicher bei

nachweisliefernden Stellen abrufen können. Im Januar 2026 meldeten FITKO und Bundesverwaltungsamt

(BVA) die ersten produktiven Nachweisdatenabrufe über das NOOTS (wir berichteten).

35 Millionen Euro für Pilotvorhaben

Nun gehen Bund und Länder bei der Umsetzung des Once-Only-Prinzips einen weiteren Schritt: Aus

insgesamt 43 eingereichten Projektanträgen wurden 16 Vorhaben ausgewählt, die den Anschluss von

Registern und Online-Diensten an das NOOTS pilotieren oder Register nach dem Konzept „Register-as-a-

Service“ modernisieren. Grundlage ist ein Beschluss des IT-Planungsrats, mit dem Mittel für NOOTS-

Anbindungsprojekte sowie für die cloudbasierte und standardisierte Modernisierung von Registern

bereitgestellt wurden. Die Mittel werden durch die FITKO als fachlich koordinierende Stelle verwaltet.

Finanziert werden die Vorhaben einmalig über den IT-Planungsrat mit Mitteln in Höhe von insgesamt 35

Millionen Euro.

Von Elterngeld bis EUDI-Wallet

Das Bundesministerium für Digitales und Staatsmodernisierung (BMDS) und die FITKO wählten für die

Pilotphase konkrete Vorhaben aus Bund und Ländern aus, die gezielt Verwaltungsleistungen, Register und

digitale Nachweise in den Blick nehmen. Dazu gehören unter anderem Anschlussvorhaben rund um

Elterngeld, digitale Baugenehmigung, Steuerverwaltung, Unternehmensgründung, Sozialplattform sowie

verschiedene Nachweise für die EUDI-Wallet, etwa Schul-, Immatrikulations- und

Exmatrikulationsbescheinigungen. Weitere Projekte modernisieren Register cloudbasiert und

standardisiert nach dem Register-as-a-Service-Konzept, darunter Melderegister,

Berufsausbildungsregister und Register im Sozial- und Versorgungsbereich (eine vollständige Projektliste

ist unten verlinkt).

Ergebnisse bis März 2027 erwartet

Die Auswahl erfolgte nach den im IT-Planungsratsbeschluss festgelegten Kriterien. Im Fokus standen

insbesondere der Beitrag der Projekte zu den Zielen der Föderalen Modernisierungsagenda sowie ihre

Wirkung für eine skalierbare, anschlussfähige und zukunftsfähige öffentliche Dateninfrastruktur. Durch die

zentral finanzierten Projekte wird die weitere Umsetzung des NOOTS verbessert und eine strukturelle

Modernisierung der öffentlichen Infrastruktur in Bund, Ländern und Kommunen erreicht. Die Projekte

sollen zeitnah beginnen. Sie werden eng durch die NOOTS-Umsetzungsorganisation begleitet. Die

https://noots.gov.de
https://www.move-online.de/k21-meldungen/erfolgreicher-nachweisdatenabruf/
https://www.it-planungsrat.de/beschluss/b-2026-13-it


fachlichen und technischen Ergebnisse sollen bis Ende März 2027 vorliegen.

(sib)

• Übersicht der ausgewählten Projekte
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